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Saarbrücken, 31.08.2016. Die SaarLB und die Deutsch-Französische 
Hochschule (DFH) wollen über eine Kooperationsvereinbarung talentierte 
Studierende fördern. Konkret wird die SaarLB dabei drei Master-Studierende 
der DFH pro Jahr mit einem Stipendium (SaarLB-DFH-Stipendium) 
unterstützen.  
 
„Wir freuen uns sehr über diese Vereinbarung“, sagte DFH-Präsidentin Oster-
Stierle im Rahmen der heutigen Vertragsunterzeichnung in Saarbrücken. „Sie 
ermöglicht die Förderung qualifizierter Studierender genauso wie den 
Austausch zwischen wissenschaftlicher Ausbildung und Praxis in der 
Wirtschaft.“ 
 
Die SaarLB unterstütze die Studierenden nicht nur materiell, sondern unter 
anderem auch über das Angebot von Praktika, betonte SaarLB 
Vorstandsmitglied Frank Eloy. „Das grenzüberschreitende Profil der DFH 
passt hervorragend zu unserem Geschäftsmodell als deutsch-französische 
Regionalbank. Wir beschäftigen bereits zahlreiche Mitarbeiter mit einem 
binationalen Profil, wie es in der Ausbildung im Rahmen eines DFH-
Studiengangs ebenfalls angelegt ist“.  
 
Als Vertreter der saarländischen Landesregierung lobte Stephan Toscani, 
Minister für Finanzen und Europa, diese Vereinbarung. „Die SaarLB beweist 
schon seit langem, wie grenzüberschreitende Arbeit erfolgreich funktioniert. 
Über die Kooperation mit der DFH können Studierende daran teilhaben. Wir 
begrüßen diese Kooperation auch, weil damit die langfristige 
Frankreichstrategie des Landes unterstützt wird“. 
 
Das Stipendium richtet sich an Nachwuchstalente der DFH mit deutsch-
französischem Hintergrund und einer Ausbildung in den Studiengängen 
Wirtschaftswissenschaften,  Rechtswissenschaften oder 
Naturwissenschaften/Mathematik/Informatik. 
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Die SaarLB… 
 
… ist die deutsch-französische Regionalbank. Wir bieten für beide 
Länder grenzüberschreitende Kenntnis der Märkte, Geschäftsusancen und 
Rechtsnormen. Unsere Wurzeln liegen neben dem Saarland (und 
angrenzenden Gebieten in Deutschland) auch im benachbarten Frankreich, 
hier insbesondere in Elsass-Lothringen. In dieser im besten Sinne europäisch 
aufgestellten Region sehen wir hervorragende Zukunftschancen.  
  
… konzentriert sich auf den Mittelstand. Wir betreuen Firmenkunden, 
Immobilieninvestoren und Projektfinanzierungen (insbesondere Erneuerbare 
Energien), Vermögende Private und Institutionelle Kunden. Wir pflegen 
Partnerschaften auf Augenhöhe und bieten unseren Kunden fokussierte 
Finanzdienstleistungen.  
 
… versteht sich als Motor für die Wirtschaftsregion. Deren 
nachhaltigen Fortschritt wollen wir aktiv mitgestalten. Wir sind Partner für 
das Land und gemeinsam mit den Sparkassen auch für die Kommunen in der 
Region.  
 
… ist Gesellschafter des S-CountryDesk. Diesem internationalen 
Netzwerk der Sparkassen-Finanzgruppe stellen wir unsere Kompetenzen im 
Frankreich-Geschäft zur Verfügung.  
 
… verfolgt eine konservative Refinanzierungsstrategie. Wir sind 
berechtigt, Pfandbriefe nach dem Pfandbriefgesetz sowie sonstige 
Schuldverschreibungen auszugeben. Die SaarLB ist Mitglied im Verband 
deutscher Pfandbriefbanken (vdp). 
 
… hat eine Bilanzsumme von 14,0 Mrd. EUR. Wir beschäftigen rund 
550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Basis: Geschäftsbericht 2015). Für 
unsere Personalpolitik sind wir ausgezeichnet worden mit den Siegeln 
„Familienfreundliches Unternehmen“ (IHK, Handwerkskammer und 
Landesregierung des Saarlandes) und „Fair Company“ (Portal karriere.de). 
 
Mehr unter: www.saarlb.de 
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Die Deutsch-Französische Hochschule 
 
Die Deutsch-Französische Hochschule (DFH) ist eine binationale Einrichtung, 
die 1997 anlässlich des deutsch-französischen Gipfels von Weimar gegründet 
wurde. Ihr Netzwerk aus 185 Hochschuleinrichtungen in Deutschland, 
Frankreich und einigen Drittländern bietet den jährlich rund 6.500 
Studierenden insgesamt über 170 integrierte binationale und trinationale 
Studiengänge an. Ziel der DFH ist die Stärkung der Zusammenarbeit zwischen 
Deutschland und Frankreich in den Bereichen Hochschule, Forschung und 
Ausbildung des wissenschaftlichen Nachwuchses.  
 
 
 
 

 
 

Ihre Ansprechpartnerin DFH: 

 
ELSA-CLAIRE ELISEE 

Telefon: +49 681 938 12 140    

E-Mail: elisee@dfh-ufa.org 

Ihr Ansprechpartner SaarLB: 

 
DIETER GLÄSENER  

Telefon: +49 681 383-1362  |  Mobil: +49 171 5535240  

E-Mail: dieter.glaesener@saarlb.de 


